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Sonntag , 26 . August 1888 .

Rechtsprechung .
Karlsruhe , 25 . Aug . (Oberlandesgericht .) Hat

der Prinzipal Gründe zur sofortigen Entlassung seines

Handelsgehilfen , so kann er statt der alsbaldigen Ent¬

lassung den Dienst mit kürzerer , als der vereinbarten

Frist kündigen . Er braucht die betreffenden Gründe nicht

mit der Kündigung bekannt zu geben , kann sogar erst

nachher bekannt gewordene Vorfälle , welche nach ihrer

Natur als Entlafsungsgründe gelten können , während des

Rechtsstreits zur Rechtfertigung der geschehenen Ent¬

lassung verwerthen .
Die Berufung auf die Bestimmu »gen der Art . 347 , 349

H.G .B . ist unzulässig , wenn dem betreffenden Bertrags -

theil mit Recht der Vorwurf eines betrüglichen Handelns

bei Ausführung des Vertrags gemacht werden kann , wenn

z . B . trotz der Zusage einer Färbung der verkauften

Tücher mit achtem Jndigoblau der Fabrikant sich in

einer nur bei chemischer Untersuchung erkennbaren Weise

der Verwendung unächter Aussatzmittel schuldig gemacht

hat.
Ein bei einer Vermögensübergabe neben anderen Lei¬

stungen bedungenes Leibgeding kann , wenn es auch im

Uebergabsvertrage behufs Berechnung des Restkauf¬

schillings zu einem Kapitalbetrage angeschlagen ist , be¬

grifflich , weil nicht auf Zahlung gerichtet , so wenig wie

eine Pfründleistung als Kaufpreis betrachtet werden ,
und deshalb nicht das Vorzugsrecht des L .R .S . 2103

Ziffer 1 beanspruchen ; seine Sicherung müßte auf anderem

Wege erfolgen .

Grogherzogthum Waden .
Karlsruhe , den 25 . August .

* (Das „ Versrdnungsblatt der Generaldirektion

der Großh . Badischen Staatseisenbahnen ) Nr . 43

enthält Bekanntmachungen bctr . Postdampfschifffahrt - Verbindung

zwischen Ostende und Dover , Skizzen aus dem Thale von Aosta ,

Vereins - Betriebsreglement , Deutsche Freikarten , Freifahrt . Er¬

öffnung des neuen Haupt -Personenbahnhofs in Frankfurt a . M -,

Rheinisch -Westfälisch -Südwestdeutscher Stückgüterverkehr , genaue

Bezeichnung der Stationen , Jagd in Belgien . Abfertigung

schwerer Fahrzeuge nach Station Stolberg , Zuschläge zu den

reglementsmäßigen Lieferfristen , Beförderung von Betriebsdienst¬

gütern , Zoll - und Steuervorschriften im Verkehr nach Frankreich ,

Nachrichten für die Bahntclegraphenstationen und Personalnach¬

richten . — Mit Bezug auf die Eröffnung des Haupt -Personen -

bahnhofs in Frankfurt a . M . wird bemerkt , daß , insoweit nicht durch

neue Tarife und durch Nachträge Acnderungcn eingerreten sind, die

für Frankfurt sl .ds .L . bisher bestandenen Tarife für Personen , Reise¬

gepäck und Expreßgut bis auf Weiteres für Frankfurt Haupt -

Personenbahnhof gelten .

F Bruchsal , 24 . Aug . (Landwirthschaftslehrer
Weitzel . — Bürger ausschuß .) Landwirthschaftslehrer

Weitzel in Eppingen hat den Antrag von der hessischenRegierung

erhalten , in Langen eine landwirthschaftliche Lehranstalt zu be¬

gründen und zu leiten ; so viel bekannt , wird er diesem ehren¬

vollen Ruf auch Folge leisten . Das Scheiden dieser tüchtigen

Kraft wird auch in unserem Bezirk allseitig bedauert . — Die

gestrige Bürgerausschutzsitzung hatte sich unter anderem auch mit

den Folgen der Veruntreuungen unseres früheren Oberbürger¬

meisters zu beschäftigen . Zunächst wurde beschlossen , den Be¬

trag der von Kanzler entwendeten Deposition mit 13 277 M .

den Eigenthümern aus der Stadtkaffe rückzuersetzen . Sodann

war zu erörtern , ob Hierwegen eine Ersatzklage an Stadtrath

Schmid , der den zweiten Schlüssel zum Depositenschrank innehatte ,

zu richten sei. Auf den Bortrag des Oberbürgermeisters kam die

Versammlung zu dem Ergebnis , daß eine Fahrlässigkeit des

Stadtraths Schmid nicht nachzuweisen sei und darum von Er¬

hebung einer Ersatzklage Abstand genommen werden solle . Ein

hiesiger Landwirth » Heidelberger , hatte ferner dem Oberbürger -

bürgermcister Kanzler einmal 1600 M . auf 's Bureau gebracht ,
mit der Bitte , sie für ihn nutzbringend auzulegen , Kanzler hat
aber das Geld unterschlagen : es fragt sich, ob hiefür nicht wenigstens
em theilweiser Ersatz aus der Stadtkaffe angemessen sei . Der

Bürgerausschuß beschloß, es sei eine moralische Verpflichtung der

Stadtkaffe zur Entschädigung des durch sein Vertrauen zum
Stadtoberhaupt Geschädigten anzuerkennen , und werde dem Stadt¬

rath überlasten , innerhalb seiner Zuständigkeit ( bis zu 1000 M .)
dem Heidelberger einen theilweisen Ersatz zuzuwendcn .

S Aus dem Murgthale , 22 . Aug . (8 a nd wi rt hs ch a ft -

licher Bericht . ) Nach einigen wenigen regenfreien Tagen
haben wir jetzt wieder Tag für Tag starke Niederschläge und bei

ziemlich kühler Temperatur auch noch Gewitter mit starkem

Donnerrollen . Die Feldfrüchte stehen im Allgemeinen immer

noch gut und wenn jetzt noch trockenes, warmes Wetter eintreten

würde , so müßte der Bauersmann noch nicht mit einem ganz

schlechten Jahre rechnen . Die Kartoffelfelder sind sehr rasch vom

Laubbrand befallen worden und stehen deshalb größtentheils ganz
kahl . Die Frühsorten haben viel Knollen angefctzt , aber bei der

herrschenden nassen Witterung faulen diese im Boden und man

kann beim Graben au jedem Stocke schon 3 bis 4 angefaulte
Knollen finden . Zum völligen Ausgraben ist es aber auch bei

den Frühsorten noch zu bald . Die Rebberge sehen recht gut
aus , nur sind die Trauben eben in der Entwickelung ziemlich
weit zurück. Auf einen guten Wein kann man jedenfalls nicht

rechnen . Auch wenn der September noch sehr warm und trocken

würde , so könnten sich die Trauben doch nicht mehr genügend
entwickeln . Obst gibt cs ziemlich viel , hauptsächlich Birnen , es

ist bis jetzt nach den Frühbirnsorten aber keine große Nachfrage .

Futter gibt es jetzt noch genug , wenn nur auch noch gutes Dörr¬

wetter eintritt , dann wird der Oehmdertrag auf den meisten

Wiesen dem Heuertrag gleich kommen und die Viehzüchter können

dann getrost dem Winter entgegensehen . Die Getreidearten haben

durchweg ein sehr geringes Erträgniß geliefert und mußte die

Ernte bei sehr regnerischem Wetter eingebracht werden .

Landttnrlhschafll . Besprechungen und Versammlungen .

Labr . Sonntag , den 26 . d . M . , Nachmittags 3 Uhr , in der

Gastwirthschaft zum „Hirsch " in Schutterthal Besprechung über

„Obstbau und Obstweinbereitung
"

, eingeleitet durch einen Bor¬

trag des Vorstandes der Großh . Obstbauschule , Herrn C . Bach

von Karlsruhe .
Wolfach . Sonntag , den 26 . d M . , Nachm . 3 Uhr , in der

„Sonne " in Mühlenbach Besprechung , bei welcher Herr Land -

wirthschaftsinspektor Magenau von Offenburg einen Vortrag

über Bezugsvereine und ihren Werth für die Landwirthschaft des

Gebirges halten wird .
Baden . Sonntag , den 26 . d. M . , Nachm . 3 Uhr , Be¬

sprechung über Futterpflanzen und Konsumvereine im Gasthaus

zur „Krone " in Haueneberstein , wobei Herr Landwirthschafts -

inspektor Junghanns von Aspichhof den einleitenden Vortrag er¬

statten wird .
Bruchsal . Besprechung in Büchenau am 26 . August , Nachm .

3 Uhr , im Kronenwirthshause daselbst über Anwendung von

Hilfsdünger und dessen Beschaffung durch die landw - Konsum -

Vereine , eingeleitct durch den Landwirthschaftsinspektor Schmid

von Durlach , sowie Mittheilungen über die landwirthschaftliche
Unfall - und Krankenversicherung der land - und forstwirthschaft -

lichen Arbeiter .
Wert heim Sonntag , den 26 . d . M „ Nachm . 3 Uhr , Be¬

sprechung in der Brauerei Will zu Freudenberg . Tagesordnung -

Verwendung künstlicher Dünger im Allgemeinen und besonders

bei den Reben , Bereitung und Pflege des Weines . Herr Hofrath
Ur . Neßler von Karlsruhe hat die einleitenden Vorträge über¬

nommen .

Boxberg . Dienstag , den 28 . d . M . , Nachm . 5 Uhr . im

Adlersaale zu Boxberg Vortrag des Herrn Hofraths Prof , vr -

Neßler aus Karlsruhe über „Naturwissenschaftliche Fragen in

der Haushaltung : Aufbewahren der Nahrungsmittel , Behand¬

lung des Weißzeugs , Bereitung von Beerenwein und dergl ." ,

wozu besonders auch Frauen eingeladcn sind.

Literatur .
Die humoristische Militärliteratur hat durch ein neues bei

Karl Krabbe in Stuttgart erschienenes Merkchen von H . Ferschke

„ In Reih ' « nd Glied " eine hübsche Erweiterung erfahren . Die

frisch aus dem Soldatenleben genommenen Erzählungen mit ihrem

natürlichen ungezwungenen Humor wirken erfrischend auf das

Gemüth der Erholung Suchenden und sind darum wohl beson¬

ders Heuer zu empfehlen , wo so mancher Sommerfrischler durch

die Ungunst des Wetters an die Stube gefesselt ist- Die Schil¬

derung des oft wenig beneidenswerthen Daseins des Rekruten

läßt wobl das eigene Ungemach eine Zeitlang in Vergessenheit

gcrathen : ebenso sind die anderen „Soldatengeschichten
" geeignet ,

unser Interesse rege zu erhalten .

Nun liegt mit dem Erscheinen des zwölften Heftes auch der

neueste Jahrgang der trefflichen Familienmonatsschrist „Vom

Fels zum Meer ", herausgegeben von W . Spemann , redigirt

von Joseph Kürschner in Stuttgart , vollständig vor . Es zeichnet

sich dieses Schlußheft wieder durch gediegene Jllustrirung be¬

sonders aus , darunter namentlich die Kunstbeilagen : „Ein Kampf

in den Lüften " , „Kaiser Wilhelm II . " , „Jung gewohnt , alt gc-

than ", „Die Entstehung eines Schlachtenpanoramas
" , ob ihrer

künstlerischen Ausführung und Sorgfalt des Druckes Anerken¬

nung verdienen . Der textliche Inhalt ist wie immer reich an

interessanten Motiven und gediegen an innerer Gestaltung . Unter

L . Purtschellers kundiger Führerschaft machen wir einen Ausflug

nach den schneeigen Felszinnen der alpinen Hochgebirgswelt und

lernen unrerdem die Gefahren der Hochtouren und die Technik des

Bergsteigens kennen . Frank Harkuts Sylvia wird in befriedigen¬

der Weise zu Ende geführt - Th . v. Bülow entwirft ein Lebens¬

bild des Trägers der deutschen Kaiserkrone . Karl v . Binzer führt

uns auf Schloß Tirol , den Ehrenschild des schönen Hochgebirgs -

landes : Oskar v. Schwebe ! auf die elsässischen Burgen des Ge¬

schlechts derer v . Geroldseck ; Fr . v. Hellwald macht uns in einer

durch treffliche Illustrationen unterstützten Arbeit mit dem Cha¬

rakter und der Lebensweise der sibirischen Völkerschaften bekannt .

Auch die übrigen Beiträge reihen sich dem schon genannten

würdig an . _

Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe .

Familiennachrichten .
Karlsruhe . Auszug aus dem Standrsbuch -Degi- cr .

Geburten . 18 . Aug . Frieda Katharina Rosa Maria ,

V . : Wilh - Kämmerer , Bahnhofarbeiter . — 19. Aug . Frieda

Hedwig , V . : Heinrich Henninger , Kaufmann . — 21 . Aug . Cbana

Chaie , V . : Jsr . Barnch Kwiatkowskh , Kantor . — 22 . Aug .

Hildegard Maria Sofia » V >: Frdr . Freiherr v . Schönau -Wehr ,

Hauptmann . — 23 . Aug . Hermann Christian , B - : Hrch . Mark -

stahler , Kaufmann in Mailand . — 24 . Aug . Heinrich Karl

Julius , V - : Hrch . Braunschweiger , Eisengießer .

Eheaufgebot . 23 . Aug . Johann Friedrich von Oberder¬

dingen , Schlaffer hier , mit Katharina Fettig von Odenheim .

Eheschließungen . 23 . Aug . Emil Knopf von Durmers -,
heim,Schlachthallemeister hier , mit Reinhards Geiser von Waldulm .

Todesfälle . 22 . Aug . Frieda , 4 I . , V . : Ludwig Lister ,

Privatier . — 23 . Aug . Franz , 2 M . 24 T . , V . : Franz Börner ,

Schneider . — Hermann Wirth , led . , Schreiner , 27 I . — Chri¬

stian Schneckenburger , led . , Dekorationsmaler , 25 I . — Franz

Fettig , Maler , 17 I . — Frieda , 14 I . , B . : Josef Schott , Pri¬

vatier . — Katharina , Ehefrau von Taglöhner Jakob Seifriet ,
53 I . — 24 . Aug . Anna Katharina , 3 M . 5 T -, B . : Theodor

Kistner , Schreiner .

20 . Verlorenes Glück . Nachdruck v-rsm-,-.
Novelle von Clara Pause .

(Fortsetzung .)

Mit sanfter Gewalt löste die bleiche Frau endlich ihre schlanken

Finger aus den seinigen und liebkosend sein Haupt zwischen ihre

beiden Hände nehmend , beugte sie sich zu ihm nieder und schaute

ihm tief und innig in die düsteren Augen , die mit dem Ausdruck

leidenschaftlicher Liebe den ihren begegneten .

„So bist Du doch noch gekommen , Du lieber , lieber Heinz !"

sprach sie weich , und ein Lächeln , das mit Thränen kämpfte ,

zuckte um ihren feinen Mund . „Und ich wähnte . Du habest vor

mir diese Welt verlassen , in der für unser Glück kein Raum war ,

ohne mir ein letztes ewiges Lebewohl zu sagen . Habe Dank da¬

für , daß Du gekommen bist, Heinrich ! Ich darf Dir noch ein¬

mal in die lieben Augen schauen , darf Dir noch einmal sagen ,

wie sehr ich nur Dich und nur Dich geliebt . Das ist ein Glück ,

wie ich cs nicht mehr erhofft und doch mit heißen Thränen und

Gebeten ersehnt und vom Himmel erfleht .
"

Sich tiefer zu ihm neigend , preßte sic ihr blasses Gesicht auf

das seine und ihre Thränen mischten sich mit den seinen .

„Angela , meine Angela !" rief er mit schmerzerstickter Stimme .

„ Wie sehr hast Du gelitten , Du armes , liebes Herz , gelitten um

unserer Liebe willen , und ich Thor wähnte Dich glücklich, wähnte .

Du hast meiner längst vergessen !"

Da fuhr sic jäh auf . Ueberrascht , schmerzlich , vorwurfsvoll

ruhten ihre großen seclenvollen Augen auf seinen leidenschaftlich

erregten Zügen , während ihre Hände auf seiucn Schultern lagen .

„Das wähntest Du , Heinrich !" sprach sie leise in langgezo¬

genem Tone . „Du hast glauben können , daß diese Liebe , die

mein Leben war , nicht einmal unsere Trennung überdauern

würde ? Wie war das möglich , da Du doch meine Seele mit

Dir genommen und wissen mußtest , daß es ohne Dich und Deine

Liebe kein Glück für mich auf dieser Erde gab . Und hast Du

wohl gar deßhalb nicht versucht , mich wicderzusehen ? "

„Nur deßhalb , Angela .
"

„Weißt Du auch , daß Du dadurch Dich und mich zu langer

nutzloser Qual verurtheilt ? Vielleicht hätte doch noch Manches

anders werden können , wärst Du früher gekommen . Nun . . .

ist es zu spät . O , hättest Du an mich geglaubt , wie ich an Dich !"

„Angela , habe Erbarmen mit mir — sprich nicht so — Deine

Worte , die Gedanken , die sie heraufbeschwören , zerreißen mir das

Herz !" flehte er mit zuckenden Lippen .
Sie strich liebkosend mit ihrer weichen Hand über seine durch¬

furchte Stirn .
„Glaube nicht , daß ich Dir deßhalb zürne , Heinrich . In

Deinen Zügen steht es ja geschrieben, wie Schweres Du erduldet

und ertragen und was es Dich gekostet , dem Traum von Liebes¬

glück , den wir geträumt , entsagen zu lernen . Wohl hätte ich eher

sterben sollen , als meinen Schwur brechen und mit Deinem

Bilde im Herzen dem ungeliebten Manne zum Altäre folgen —

doch ich war noch so jung und hatte nicht den Muth , zu sterben
— heute würde es anders sein . Wir müssen eben glauben , daß

unser Schicksal so bestimmt gewesen, daß ein Glück , so rein und

schön wie jenes , von dem wir einst geträumt , nur allein in un¬

serem Sehnen , unseren Träumen lebt und viel zu hoch steht über

diesem dunklen Erdensein , um jemals Wirklichkeit werden zu

können . Vergessen wir , was zwischen dem Heute und dem Da¬

mals liegt . Suchen wir uns hinwegzutäuschen über Zukunft und

Vergangenheit , ganz nur der Seligkeit dieses Augenblickes hin¬

gegeben , wo wir wieder Hand in Hand und Herz am Herzen

einander weltvergessen angehören dürfen , als habe niemals un¬

serem Glück jene herbe Trcnnungsstunde geschlagen . Komm ' ,

Heinrich , laß ihn uns festhalten , so lange als möglich , diesen

Augenblick seligen Genießens und Bergeisens , laß uns glücklich

sein wie damals , wo die Zukunft rosig durchglüht wie ein Para¬

dies der Liebe und des Friedens vor unseren Blicken lag .
"

Sie zog ihn sanft zu sich empor . Von seinem Arme um¬

schlungen schritt sie auf die Chaiselongue zu . Er wollte sich

einen Sessel in ihre Nähe rücken , sie »der hielt seine Hände fest

und zog ihn neben sich , und ihre Arme innig um seinen Nacken

schlingend , schaute sie so glücklich , selig lächelnd zu ihm auf , daß

auch er, in ihrem Anschauen verloren , das Leid vergangener Tage ,

die Welt um sich vergaß und das schmerzlich-süße Glück dieser

Stunde mit vollen durstigen Zügen genoß .

„Mir ist zu Muthe wie einer Braut , die mit brennender Sehn¬

sucht den Geliebten etwartet und , nun er gekommen , nicht müde

wird , in seinen Augen , seinen Mienen zu lesen , ob auch sein

Herz und seine Seele ihr noch so ganz und ungethcilt gehören

wie damals , wo sitz zum ersten Male mit trunkener Lust dem

Geständnisse seiner Liebe gelauscht, " flüsterte sie ihm unter zärt¬

lichen Liebkosungen zu . „Und war ich nicht Deine Braut ? Bin

ich es nicht noch ? "

Angela fuhr fragend fort :

„Kann Menschenwille , und ob er auch Welten zwischen uns

thürmte » das Band der Liebe lösen , das ein Gott um unsere

Seele geschlungen ? Mir träumte diese Nacht , ich schritt in

weißem Brautgewande an Deiner Seite zum Altar ; wir waren

ganz allein und statt des Priesters harrte unserer am Traualtar

eines Engels Lichtgestalt ; derselbe legte unsere Hände zum ewigen

Bunde in einander . Mein Traum ist Wahrheit geworden ; ich

habe Dich wieder , Geliebter meiner Seele , und was auch immer

dieser Stunde folgen mag , das Glück, das sie uns geboten , ver¬

mag kein Tod , kein Schicksal uns zu rauben , und mild versöh¬

nend , was feindlich unseren Lebensweg gekreuzt, verklärt es Zu¬

kunft und Vergangenheit . Wie verschwindend klein ist alles Leid

und aller Schmerz der Erde , wo man so liebt, sich so geliebt

weiß — bis in den Tod !"

Er lauschte ihren Worten , die schmeichelnd süß zu seinem Ohre ,

seinem Herzen drangen , und mit dem Ausdruck leidenschaftlicher

Zärtlichkeit ruhten seine Blicke auf dem zarten , marmorweißcn ,

noch innrer engelschönen Antlitz des geliebten Weibes . Plötzlich

zuckte ein schneidendes Weh durch seine Brust und krampfhaft

zog es ihm das Herz zusammen . Wie lange noch , und diese

schöne Hülle war seelenlos , das Auge , das fein Himmel gewesen,

geschlossen in der Nacht des Todes . Die tückische Krankheit , die

in dem schönen Körper wühlte und dem blaffen , leidensvollen

Antlitz ihren Stempel aufgedrückt , sie gab ihr Opfer nicht mehr

frei ! Nicht seine heiße tiefe Liebe vermochte der schon nach ihr

ausgestreckten Hand des Todes zu wehren , wenn sie nun zum

zweiten Male und dann für immer sein trautes Lieb aus seinen

Armen riß . Er fühlte , daß er sie nur wiedergefunden , um den

letzten ewigen Abschied von ihr zu nehmen , und wild bäumte bei

diesem Gedanken der Schmerz sich in ihm auf . Das hatte die

Hand eines Vaters gethan ! Um kalten Stolzes , um engherzigen

Vorurtheiles willen hatte sie rauh und erbarmungslos Herz vom

Herzen gerissen , hatte mitleidlos des eigenen Kindes Glück und

Leben , eines Mannes kühnen Thatendrang und seine Schaffens¬

freudigkeit , eine Menschenseele , die gleich ihm ein Ebenbild der

Gottheit war , dem bohlen Klange eines Namens zum Opfer

gebracht ! (Fortsetzung folgt )



Handel und Verkehr .
Hmtdelrberichte.

A«Sz«g ans der amtliche « Patentliste über die in der Zeitvom 15. bis 22. August erfolgten badischen Patentanmeldungenund -Ertheilungen , mitgetheilt vom Patentbureau des Civinn -
genieurs K . Müller in Freiburg i . B - Anmeldung . Karl
Birmclin in Lörrach : Vorrichtung zur Verbindung von Bau¬
gerüsthölzern.

London , 23 . Aug^ Wochenausweis der Bank von England
egen den Ausweis vom 16 . August :
otalreserve

Notenumlauf . . .
Baarvorrath . . . .
Portefeuille . . . .
Privatauthaben . . .
Staatsschatzguthaben .
Notenreserve . . . .
Regierungssicherheiten

Prozentverhältniß der
gegen 39 '/» in voriger Woche ,
gegen die gleiche Woche des vorigen Jahres 35 Mm . Zunahme.

11927 000
24 577 000
20 305000
19 433 000
24118000
3144 OM

10 587 000 Pf .
15 017 OM Pf .

. St .,

. St .,
ff . St . ,
f - St .,
f- St . ,
f. St .,' St . ,

St . .
ft -

779 OM ^
426 OM
354 OM '
548000
515000

1000
831000

f. St .
f. St .'
. St .
. St .
St .
St .
St .

850 OM Pf . St .
Reserve zu den Passiven 43' /s Prozent
rche . — Clearinghouse-Umsatz 124 Mill -,

Paris , 23 . Aug . Wochenauswcis der Bank von
Frankreich gegen den Status vom 16. August. — Aktiva.Baarbestand in Gold -s- 680OM Fr . , Baarbestand in Silber-i- 4671000 Fr . , Portefeuille — 28 971 OM Fr . , Vorschüsse aufBarren — 2 053 OM Fr . Passiva . Banknotenumlauf — 18 654 000Fr ., Laufende Rechnungen der Private — 14 958 OM Fr ., Gut¬haben des Staatsschatzes 4- 8 090 OM Fr . , Zins - und Diskont¬
erträge 180OM Fr . , Vcrhältniß des Notenumlaufs zum Baar -
vorrath 92.11 .

Köln , 24. Aug. Weizen per November 19.35, - er März20.40. Roggen per November 15 . 10 , per März 15 .W. Hafer,hiesiger , loco , 14. —. Rüböl per IM kg loco 57 .50 . per Oktober55 .40 , Per Mai 53.90 .
Bremen » 24. Aug . Petroleum -Markt . Schlußbericht. Stan¬dard white loco 7 .85 . Still . Amerik . Schweineschmalz, Wilcox,nicht verzollt, 43.
Antwerpen , 24 . Aug . Petroleum - Markt . Schlußbericht.Raffinirtes , Type weiß , disponibel 20' /« . per August 20sz , perSeptember 20V« , per Oktober-Dezember 19 "/« . Still . Amerika«.Schweineschmalz, nicht verzollt, dispon ., 105V« Frcs .

66.—, per September-Dezember 66.— . per Jauuar-April 66 .—Süll . — Spiritus per August 42 .50 , per Januar - April41 .25 . Still . — Zucker , weißer , Nr . 3 , per IM Kilogr .per August 42.30, per Januar -April 37 .75. Matt . — Mehl , 12Marques , Per August 60.—, per Septbr . 60.50, per Sept .-Derbr .61 .—, Per Nov .-Febr . 61 .75 . Matt . — Weizen per August27 .50 , per September 27.50, per Sept .-Dez. 27 . 75, per Nov .-Febr . 28 .— . Still . — Roggen per Aug . 14.50 , per Sept . 14. 60.per Sept .-Dezbr. 15 .10 , per Nov . -Febr . 15.40 . Still . — Talg62. - . Wetter : schön . ^
New - Aork » 23 . Aug. se. ) Petroleum in New-(Schlußkurse. : ^ _ _lvhia 7Vz , Mehl 3.45, Rother Winter -

53 '/- , Zucker fair refining Muscov .- , — . . .. . . ,2 , Schmalz (Wilcox) 9 .05, Ge-treidefracht nach Liverpool 4°/« .
Baumwolle - Zufuhr vom Tage 3OM B . , dto . Ausfuhr nachGroßbritannien 3 OM B . , dto . nach dem Continent — .
Schiffsbericht der „Red Star Lime" i« Antwerpen. New-Nork , 23 . August. Der Postdampfer „Belgenland " der „Red StarLinie" ist von Antwerpen heute wohlbehalten hier angekommen.: 3 Rmk., 7 Gulden südd. und Holland.

Rmk., 1 Franc — 60 Pf . Frankfurter Kurse vom 24 . August
Staatspapiere .

Baden 4 Obligat , fl.
4 „ M .

103 .80
105 .50
108 .90
107 .30
108 .40
103 .90

„ 4Obl . V. 1886M .
Bayern 4 Oblig . M .
Deutsch !- 4 Rnchsanl . M

Preußm4 °/« Consols M 107^30
„ 3 ' /- kauf . St .-Anl . M . 104 .40

Wtbg . 4 - /2 Obl - v . 78/79 M - 105 .60
.. 4 Obl . v . 75/80 M . 105 -20

Oesterreich 4 Goldrente fl . 92 .40
„ 4 -/z Silberr . fl. 68 .50
„ 4 -/5 Papierr - fl - —

5 Papierr . v- 188180.70
Ungarn 4 Goldrente fl . 83 .70
Italien 5 Rente Fr . —.—
5 °/o Rumänische Rente 94 .10
Rumänien 6 Obl . M . 106 .50
Rußland 5Obb v- 1862 ^ 100 .20

„ 5Obl . v . 1877M .
5H Orientanl . P .R . 60.30

„ 4 Eons . v . 1880 R - 83 .40

Serbien 5 Goldrente
Schweden 4 in M .
Span . 4 Ausländ . Rente
Schw . 4 °/oBern v. 1885 Fr .
Egypten 4 Unis. Obligat .

Bank -Aktien.
4 ' /- Deutsche R .-Bank M .
4 Badische Bank Thlr .
5 Basler Bankverein Fr .
4 Darmstädter Bank fl.
4 Disc .-Kommand. Thlr .
5 Franks. Bankver. Thlr .
5 Oest. Kreditanstalt fl.
4 Rhein. KreditbankThlr .
5 D . Effekt - u . Wechscl-Bk.

40°/o einbezahlt Thlr .
Eisenbahn -Aktien.

4 Heidelberg -Speier Thlr .
4 Hess. Ludw . -Bahn Tblr .4 Meckl . Frdr .-Franz M .
4 -

2 Pfälz . Max -Bahn fl.
4 Pfälz . Nordbahn fl.
Elisabeth Pr . - Akt . fl.

82 .60Mis . ll .Em . Linz -B .Slbr .fl.
103 . 104 Gotthardbahn Fr . 133 . 10

73 .20 5 Böhm . West -Bahn fl . 256
102.20 5 Gal .Karl -Ludw .-B . fl. 175 ' /«84 .905 Oest.Franz -St .-Bahn fl . 215 .—

!b Oest.Süd -8ombard fl. 92'/«140 .50 5 Oest.Nordwest fl . 137
I66-/2109 .90 5

163 —
156 .80
222 .30

Int .ö
5 Rudolf fl .

Eisenbahn -Prioritäten .
4 Elisabeth steuerfei fl . 102 .20

— 5 Mähr - Grenz -Babn fl.
258 -/2 5 Oest.Nordwest-Gold -

123 .50 Obl . M .
5 Oest.Nordw . I-it . L. fl.

123 .M 5 Oest.Nordw . IR . L . fl .
4 Vorarlberger fl.

36 .— 3 Raab -Oedenb.Ebenf .Gold
104 .40 steuerfrei M . 68 .20
155 .40 4 Rudolfs L alzkgut) i . Gold
138.60 steuerfrei 102 . —
106 .90 6 Buffalo N .-U . u . Phil . !

— . — Cons. Bonds — !

69 .50

108 -

8?
'
. -

76 .60

!6 Southern Pacific ofC. Idl
5 Gotthard IV Ser . Fr .
4 „ „4 Schweiz. Central
5 Süd -Lomb - Prior , fl.
3 Süd -Lomb . Fr .
5 Oest. Staatsb -Prior . fl.
P dto . I- VIII ll . Fr .
3Livor . I-it . 6,vlu . v2 Fr .

!5 Toscan . Central Fr .
5 Westsic .Eisb .1880stfr .Fr .

Pfandbriefe .
4 Rh . Hyp -Bk.-Psdbr .
5 Preuß .Cent -Bod . - Cred.

verl. ä 110 M .
4 dto . „ ä lM M .
4 -/2 Oest . B . - Crd .-Anst . fl .
!5Russ . Bod . -Cred. S -R .
4°,« Siid -Bod .-Cr .-Pfdb .
i Verzinsliche Loose
3 -/2 Cöln -Mind . Thlr . IM
4 Bayrische „ IM
4 Badische „ 100

1KXK - dir» ^ so Pfg , I Pfd. - so Rmk-, I Dollar — 1 « ml. SS Pfg .. 1 Silber.- -OOO . rabel — s Rml. so Pfg -, 1 Marl Banko — 1 Rmi. s« Pf «.112 .40j4Mein .Pr .Pfdbr .Thlr .1M 128 .30 Dollars in Gold106 .808 Oldenburger Thlr . 40 137LO 20 Fr .-St .104.— 4 Oesterr. v . 1854 fl . 250 114 .— Souvercigns103 .80 5 „ v . 1860 fl . 5M 117 .W Obligationen und103 .— 4 Raab - Grazer Tblr . 100 100 . 90 ' Aktien .

4.18
16 .17
20 .35

Jndnftrie -
61 . 10 Unverzinsliche Loose— ! per Stück.82.60 Braunschw. Thlr . 20-Loose 1M.30
67 .40 Oest. fl . 100 -Loose v . 1864 290 .104 .50 Oesterr. Kreditloosefl . IM

103 .20, von 1858 —.
Ungar . Staatsloose fl . IM 226
Ansbacher fl. 7-Loose
Augsburger fl. 7-Loose
Freiburger Fr . 15-Loose
Mailänder Fr . 10-Loose—. — Meininger fl. 7-Loose— . —jSchwed . Thlr . 10-Loose

102 .60 Wechsel und Sorten . g
. Paris kurz Fr . IM 80 .70
136 .60Mien kurz
140 .20 Amsterdam kurz

33 —
27 .—
34 .50
17 —
25 .10
69 .50

4Karlsruher Obl . v . 1879 — .—
4Mannheimer Obl . — .—
4Freiburg „ — .—
4Konstanzcr „ — .—
Ettlingcr Spinnerei o . Zs . 128 .9»
Karlsruh . Maschinenf. dto . 140.—Bad . Zuckers ., ohne Zs . 88 .80
30. .,Deutsch .Phon .20°/aEz. 205 .50
4RH . Hypoth. -Bank 50"/,

bez. Thlr . 130 .70
Wcsteregeln Alkali
Hyp . Obl . d . Dortmund .Union
Hyp . Anl . d . Oest. Alpin
Montgs

fl . IM 165 .85 Reichsbank Discont
fl. IM 169 .30 Franks . Bank Discont139 .40,London kurz 1 Pf - St . 20 .47 Tendenz : — .

162 .—

111 .80

96 .4S
3'/.
3«/.

Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffeutliche Zustellung .

Q .48 .2 . Nr . 12,263 . Mannheim
Der MetzgermcisterAlbert ImH off in
Mannheim , vertreten durch Rechtsan
walt König , klagt gegen den Metzger-
burschen Heinrich Heß aus Darmstadt
zur Zeit an unbekannten Orten sich
aufhaltend , wegen Forderung , mit dem
Anträge auf Verurtheilung des Be¬
klagten zur Zahlung von 382 Mark
41 Pf . nebst 5°/o Zinsen vom Tage der
Klagezustellung an , mit dem weiteren
Antrag , das ergehende Urtheil für vor
läufig vollstreckbar zu erklären , und ln
det den Beklagten zur mündlichen Ver¬
handlung des Rechtsstreits vor die I
Civilkammer des Großh . Landgerichts
zu Mannheim auf
Mittwoch den 28 . November 1888,

Vormittags 9 Uhr ,
mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Mannheim , den 21 . August 1888 .
vr . Levi ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.
Konkursverfahren.

Q .59 . Nr . 17,170. Freiburg . In
dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen der Paula Davidsohn , Iw
haberin der Firma A . Davidsohn hier ,
ist zur Prüfung der nachträglich ange¬
meldeten Forderungen Termin auf
Mittwoch den 5. September 1888,

Vormittags 9 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst
— Zimmer Nr . 81 — anberaumt .

Freiburg , den 23 . August 1888.
Dirrler ,

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts.
Vermögensabsonderungen .

P .807 . Nr . 10,598 . Karlsruhe .
Die Ehefrau des Josef Poteswa ,Karolina , gcb. Bernstein von Rastatt ,vertreten durch Rechtsanwalt vr . Fried¬
berg, klagt gegen ihren genannten Ehe¬
mann mit dem Anträge , sie für be¬
rechtigt zu erklären , ihr Vermögen von
dem ihres Ehemannes abzusondern.

Termin zur Verhandlung des Rechts¬
streits vor Großh . Landgericht dahier,Civilkammer II , ist bestimmt auf
Montag den 10 . Dezember 1888,Vormittags 8-/« Uhr .

Dies wird hiermit zur Kcnntnißnahmc
der Gläubiger bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 22 . August 1888.Der Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Landgerichts:

Oeftering .
P .806 . Nr . 10,636. Karlsruhe .Die Ehefrau des Tapeziers Jakob

Frey , Eva , geb. Heinrich in Karls¬
ruhe, vertreten durch Rechtsanwalt 0, -.
L. Weill , klagt gegen ihren genannten
Ehemann mit dem Anträge , sie für
berechtigt zu erklären , ihr Vermögen
von dem ihres Ehemannes abzusondern.Termin zur Verhandlung des Rechts¬
streits vor Großh . Landgericht dahier,Civilkammer 1, ist bestimmt auf :
Di e nstag den 20- November 1888 ,Vormittags 8 -/2 Uhr ,Dies wird hiermit zur Kenntniß -
nahme der Gläubiger bekannt gemacht .Karlsruhe , den 22. August 1888 .Der , Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Landgerichts:
Oeftering .

O .60 . Nr . 8910. Breisach . Ge¬
mäß 8 40 des bad . Einf .Ges. zu den
Reichs- Justizgesetzen wird ausgespro¬
chen : Die Ehefrau des Gemeinschuld-
ners Emil Hauser in Breisach, Ger -

trud , geb . Gut , wird für berechtigt erklärt , ihr Vermögen von demjenigen
ihres Ehemannes abzusondern.

Breisach, den 23 . August 1888 . Gr .
Amtsgericht. Der Gerichtsschreiber:
Weiser .

Erbvorladung.
P -789 . Neustadt . Die zuletzt in

Richmond (Nordamerika) wohnhaft
gewesene! vermißte Theresia Brug -
g er von Fischbach ist am Nachlaß ihresVaters , des Landwirths Matthä Brug -
ger von Hinterhäuser, Gemeinde Fisch¬
bach , miterbberechtigt und wird darum
zu den Verlassenschaftsverbandlungenmit dem Bedeuten öffentlich vorgeladen,
daß , wenn sie nicht binnen drei Mona¬
ten erscheint, die Erbschaft ihrer Schwe¬
ster werde zugethcilt werden .

Neustadt, den 21 . August 1888.Der Großh Notar :
Mathis .

Haudtlsregistcreintriigr .
P . 749 . Nr . 19,832 . Karlsruhe .In die Handelsregister wurde einge¬tragen :

1. In das Firmenregister :
1 . Zu O .Z . 469 Band 1. Firma ,,D .Becker " dahier. Die Firma lautet

jetzt : „ Braunschweigcr Wurst -
fabrik D . Becker " .2 . Zu O .Z . 580 Band I . Firma „L
Fr . Schuster " dahier. JetzigerInhaber der Firma ist Otto RobertGeibel , Musikalienhändler , ledig ,dahier.

3 . Zu O .Z . 605 Band I . Firma
„ Friedrich Haendlcr " dahier.
Kaufmann Karl Heid dahier istals Prokurist bestellt-

4 . Zu O .Z . 46 Band II . Firma
„ Generalagent » !: der Helve¬tia Carl LeBeau " dahier. Die
Firma ist erloschen.

5 . Zu O .Z . 193 Vand II . Firma
„ I . A . Kübler " dahier. Die
Firma ist erloschen .
Zu O .Z . 251 Vand II . Firma „ 8.Haas " dahier. Die Firma ist er¬
loschen.
Zu O .Z . 272 Band II . Firma
„ Allgemeine Versorgungs¬
anstalt im GroßherzogthumBaden " dahier. An Stelle des
Professors Hr . I . Dienger wurde
Altdürgermcister K . Friderich in
Durlach gemäß 8 63 der Statuten
zum Direktor des Verwaltungs¬
raths gewählt und an Stelle des
Oberkirchenraths Stroebe Privat¬
mann G . A . Buhl dahier gemäß
8 78 der Statuten zum Mitglieddes engeren Verwaltungsraths er¬
nannt .
Zu O .Z . 304 Band I >. Firma
„ Hch . Klin gm an n " dahier. Die
Firma ist erloschen .
Zu O .Z . 410 Vand II . Firma
„Jakob Steidel " dahier. Ehe¬
vertrag des Firmeninhabers Jakob
Steidel mit Luise Heinzerling von
Dossenheim , ä . <l . Heidelberg , den
13 . April 1888 , nach welchem die
Gütergemeinschaft auf den Ein¬
wurf von 50 M . seitens jedes Ehe¬
gatten und die künftige Errungen¬
schaft beschränkt ist.

10. Unter O .Z . 416 Vand II . Firma
„ Ä . Marx " dahier. Inhaber :
Äankier Abraham Marx dahier.
Ehevertrag desselben mit Bertha
Hamburger von hier, <l . ä . Karls¬
ruhe, den 2 . Mai 1883 , nach wel¬
chem die Gütergemeinschaft aufldcn
Einwucs von je IM M . beschränkt ist.

11 - Unter O .Z . 417 Band H . Firma
„ Ad . Ancel " dahier. Inhaber ;
Kaufmann Adolf Ancel dahier. Ehe-

6 .

7.

8.

9.

vertrag desselbenmit Luise Schreiber
von hier, ä . ä . Karlsruhe , den 29.
Juli 1887 , nach welchem die Güter¬
gemeinschaft auf den Einwurf von
50 M . seitens jedes Ehegatten be¬
schränkt ist.

12. Unter O .Z . 418 Band II . Firma
„D . Heidelberger " dahier. In¬
haberin : Die Ehefrau des Kauf¬
manns und Konditors Adalbert
Heidelberger, Dorothea , geb . Roth
dahier. Dieselbe ist von ihrem Ehe¬
mann zum Handelsbetrieb ermäch¬
tigt . — Ehevertrag der Firmenin -
habcrin vom 2. September 1887 ,
nach welchem völlige Vermögens-
absonderung im Sinne des badi¬
schen Landrechts bedungen ist. —
Dem Ehemann der Firmeninhabe¬
rin wurde Prokura crtheilt.

13 . Unter O .Z . 419 Vand I >. Firma
„Helvetia , Schweizerische
Feuerversicherungsgesell¬

schaft , General - Agentur für
Baden , A. Reime " dahier. In¬
haber : Generalagent Adolf Renne
dahier.

14 . Unter O .Z . 420 Band II . Firma
„R . Haas " dahier. Inhaber :
Kaufmann Richard Haas dahier.
Urtheil des Gr . Landgerichts hier,Civilkammer I , vom 21 . März
1882 , nach welchem zwischen dem
Firmeninhaber und dessen Ehefrau ,
Luise , gcb. Mayer , Vermögensab
sonderung ausgesprochen ist.II . Zum Gesellfchaftsrcgister :

1. Zu O .Z . 244 Vand I . Firma
„ C . Schmidt <L Cie .

" dahier.Die GesellschafterinKarl Wilhelm
Schmidt Ehefrau , Karoline , geb.
Dreher , ist aus der Gesellschaft
ausgetreten und an deren Stelle
Kaufmann Rudolf Schmidt , ledig
von hier , als vollberechtigter Ge¬
sellschafter getreten.2. Zu O .Z . 26 Vand II . Firma
„ Schweizer <L St rauß " da¬
hier. Die Liquidation ist beendigt
und damit die Vollmacht desLiqui-
dators Wilhelm Berblinger er¬
loschen .3. Zu O .Z . 54 Band II . Firma
„ Herrn . Lanquillon " dahier.
Ehevertrag des GesellschaftersAu¬
gust Sauerwein mit Marie Koehne
von Hannover , <1. ck. Karlsruhe ,den 26 . April 1888 , nach welchem
die Gütergemeinschaft auf den Ein¬
wurf von 50 M . seitens jedes Ehe¬
gatten beschränkt ist.

4 . Zu O .Z . 91 Vand II . Firma
„Gebrüder Pollmann " dahier.Die Gesellschafthat ihren Sitz nach
Materborn bei Cleve verlegt und
ist die Firma dahier erloschen .
Zu O .Z . 150 Vand II . Firma
„Martenstein L Josseaux " da¬
hier. Dem Kaufmann AdolfSeiffer -
mann dahier wurdeProkura erthcilt.
Unter O .Z . 174 Band II . Firma
„Freund L Strauß " dahier.
Vollberechtigte Gesellschafter der
seit 15 . Mai 1888 dabier bestehen¬
den offenen Handelsgesellschaftsind
die Kaufleute Julius Freund und
Moritz Strauß , beide dahier.7. Unter O .Z . 175 Band II . Firma
„I . West he im er " dahier. Aus
dem Einzelfirmenregister Band II.
O .Z . 401 wurde diese Firma in
das Gescllschaftsregister übertra¬
gen , nachdem sich unter der Firma
am 1 . Juni 1888 eine offene Han¬
delsgesellschaft gebildet bat , beste¬
hend aus dem seitherigen Firmen¬
inhaber Kaufmann Isidor Westhei -
mer von hier und Hermann Metz¬

ger Witwe , Jda , geb. Westhcimervon hier. Beide Gesellschafterha¬
ben volles Vertretungsrecht.

8 . Unter O .Z . 176 Vand II . Firma
„Alb . GlockL Cie .

" dahier. Un¬
teren 1 . Juni 1888 ist die Gesell¬
schafterin Xaver Beil Witwe aus¬
getreten und an deren Stelle Kauf¬
mann Franz Beil , ledig von hier,als vollberechtigter Gesellschafterin die Gesellschaft eingetreten.

9 . Unter O .Z . 177 Vand II . Firma
„Schwarz <L Nabholz , Vev
nickelungs -Anstaltu . Metall -Knopf
fabrik" dahier. Vollberechtigte Ge¬
sellschafter der seit 1 . Juli 1888
bestehenden offenen Handelsgesell¬schaft sind die Kaufleute Theodor
Schwarz , ohne Ehevertrag verhei¬
ratet , und Georg Nabholz, ledig ,beide dahier.
Unter O .Z . 178 Band II . Firma
„ Gebr . Blum " dahier. Der bis¬
herige Prokurist Max Vlum , Kauf¬
mann von hier, ist am 1 . Juli 1888
als vollberechtigter Gesellschafter¬in die Gesellschaft eingetreten.Unter O .Z . 179 Band II . Firma
„W . Ebersberger " dahier. Diese
Firma wurde aus dem Firmenregi¬
ster Band I . O .Z . 461 in dasGe -
sellsckastsregister übertragen , nach¬
dem sich unter derselben am 26 . Juli
1888 eine offene Handelsgesellschaft
gebildet hat , deren vertretungsbe¬
rechtigte Theilhaber Kaufmann
Wolfgang Ebersberger , verheira¬
tet ohne Ehevertrag , und Kauf¬
mann Robert Rees hier sind . Ehe¬
vertrag des Thcilhabers Rees mit
Marie Ebcrsberger von hier, ä - ä.
Karlsruhe , den 22 . Juni 1882, wo¬
nach die Gütergemeinschaft auf den
Einwurf von 100 M . seitens jedes
Ehegatten beschränkt ist.

12 - Unter O .Z . 180 Vand II . Firma
„Hessert L Kiesert " dahier.
Vertretungsberechtigte Gesellschaf¬
ter der seit 1 . Juli 1888 dahier be¬
stehenden offenen Handelsgesell¬
schaft sind die Kaufleute Jakob
Hessert und Karl Ludwig Kiefer,beide ledig und dahier wohnhaft.

III . Zum Genossenschaftsregister

10.

11 .

Q .61 . Nr . 4876 . Pfullcndorf .Unterm Heutigen wurde in das hiesige
Firmenregister unter O .Z . 88 eingetra¬
gen die Firma :

Ant . Walter in Pfullcndorf .
Inhaber der Firma ist der ledigeDrogist Anton Walter daselbst .
Pfullendorf , den 24 . August 1888 .

Großh . bad . Amtsgericht.
B i tz e l.

Strafrechtspflege .
Ladung .

P .810 . 1 . Nr . 12,689 . Rastatt .Valentin Lott , 31 Jahre alter Schu¬
ster von Ottersdorf , zuletzt wohnhaft
daselbst , wird beschuldigt , als Wehr¬mann der Landwehr ohne Erlaubniß
ausgewandert zu sein ,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3 des
Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Freitag den 5. Oktober 1888 ,
Vormittags 9 Uhr ,vor das Großh . Schöffengericht zuRastatt zur Hauptverhandlung ge¬laden.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafvrozcßordnung von dem König ! .
Bezirkskommando zu Rastatt ausgestell¬ten Erklärung verurtheilt werden .

Rastatt , den 24 . August 1888.
Stall ,

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts .

5 .

6.

1 . Zu O .Z . 18 Vand I . Firma
„Darlehenskass enverein

Rintheim " in Rintheim . Inder
Generalversammlung vom 8 . April
1888 wurde der seitherige Vorsteherdes Vorstands , Gemeinderath An¬
dreas Raupp von Rintheim, wieder
und an Stelle des BürgermeistersKarl Kästner Accisor Friedrich Erb
von da als Beisitzer in den Vor¬
stand gewählt.

2. Zu O .Z . 6 Band II . Firma
„Landwirthschaftlicher Con -
sumverein Daxlanden " in
Daxlanden . An Stelle des Land¬
wirths Kaspar Dannenmeyer wurde
Bürgermeister Leo Pferrer von
Daxlanden als Kassier in den Vor¬
stand gewählt.

3- Zu O .Z . 7 Vand II . Firma „Land¬
wirthschaftlicher Consum -
verein Eggenstein " zu Eggen¬
stein. In der Generalversammlung
vom 20. April 1888 wurde Bürger¬
meister Louis Neck als Vorsteher ,
Landwirth Ludwig Schnürer I . als
Stellvertreter , Gemeinderath Wil¬
helm Endle als Beisitzer und Ge¬
meinderath Adam Jahraus , sämmt-
lich von Eggenstein, als Kassier in
den Vorstand gewählt.

Karlsruhe , den 10 . August 1888 .
Großh . bad . Amtsgericht. !

Köni g^

Verm . Bekanntmachungen .
P . 752 . 2. Nr . 1706 . Lörrach .

Großh. Bad . Staats-
Eisenbahnen.

Bahnbau Schopfheim -Siickingen .
, Wir beabsichtigen die Herstellungeines eisernen Stangengeländers von

ca . 240 m Länge an der Landstraßen¬
verlegung bei Wehr , im Ueberschlags-
werth von . 595 Mark
auf dem Submissionswcgc in Akkord
zu geben .

Etwaige Bewerber wollen ihre nachProzenten des Voranschlags zu stellen¬den Angebote bis längstens
Samstag den 4. September d. I .,

Vormittags 11 Uhr ,auf unserm Bureau einreichen , woselbstbis dahin Ucberschlag , Bedingungenund Zeichnung des Geländers zur Ein¬
sicht auflicgen.

Lörrach , den 18. August 1888 .
^ Großh . Eisenbahnbauinspektion._P . 741 .3. Karlsruhe .
Großh. Bad . Staats-

Eisenbahnen.
Wir vergeben im Submissionswegr

die Lieferung von 15000 üg Preßkohlen,
beziehungsweise Chlindcrkohlen, und
nehmen mit entsprechender Aufschrift
versehene Angebote bis längstens

Montag den 3 . September l . I .,
Vormittags 10 Uhr ,

entgegen.
Lieferungsbedingungen können auf

portofreie Anfrage von uns bezogen
werden .

Karlsruhe , den 17. August 1888 .Gr . Hauptverwaltung der Eisenbahn-
Magazine.

von 1850 —1872 , wie solche auf alten,namentl. ausgeschiedcuen Akten zahlreich
sich vorfinden. Off . m . Preisangabe er¬
beten . Sauer , Bahnhofst. 33 Heidelberg.Druck und Verlag der G - Braun ' schen Hofbuchdruckerei .
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